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Liebe Täuflinge, liebe Eltern,

Sie überlegen, sich selbst oder Ihr Kind taufen zu lassen oder 
haben vielleicht schon den Termin für die Taufe abgesprochen.

Wir freuen uns darüber, weil wir überzeugt sind, dass die 
Taufe ein wichtiges sichtbares Zeichen für unsern Glauben 
und für unser ganzes Leben ist. Denn in der Taufe sagt Gott 
uns seine Liebe zu. Er verspricht, uns zu begleiten durch unser 
ganzes Leben hindurch und darüber hinaus. In der Taufe sagt 
Gott: „Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst. Ich habe 
dich bei deinem Namen gerufen, du bist mein.“ (Jes 43,1)

In diesem Heft geben wir Ihnen ein paar Hinweise, damit 
die Taufe für Sie bzw. für Ihr Kind und für Sie zu einem be-
sonderen und unvergesslichen Erlebnis wird.

• Wann und wo

Grundsätzlich kann die Taufe – nach Absprache – in jedem 
Sonntagsgottesdienst in der Gnadenkirche in Gescher oder 
in der Friedenskirche in Reken gefeiert werden. Die Taufe ist 
der sichtbare Beginn einer lebenslangen Beziehung eines 
Menschen zu Gott. Insofern ist sie ein sehr intimes und per-
sönliches Fest. Zugleich ist die Taufe auch die Aufnahme in 
die Gemeinschaft derer, die zu Christus gehören. Insofern 
ist sie ein geradezu öffentlicher Akt. Deshalb soll die Taufe 
bevorzugt  im sonntäglichen Gottesdienst der versammelten 
Gemeinde gefeiert werden. 

Kinder in einem Gottesdienst mit Abendmahl zu taufen, ist 
nicht unbedingt sinnvoll, weil der Gottesdienst damit – ins-
besondere für kleine Kinder – doch recht lang wird. Wenn 
dagegen ein Jugendlicher oder Erwachsener getauft wird, 
dann kann ein Abendmahlsgottesdienst eine besonders gute 
Wahl sein, weil der oder die Getaufte unmittelbar an der 
Abendmahlsfeier teilnehmen kann.

ich wurde nicht gefragt
bei meiner zeugung
und die mich zeugten
wurden auch nicht gefragt
bei ihrer zeugung
niemand wurde gefragt
ausser dem Einen
und der sagte
ja

ich wurde nicht gefragt
bei meiner geburt
und die mich gebar
wurde auch nicht gefragt
bei ihrer geburt
niemand wurde gefragt
ausser dem Einen
und der sagte
ja

kurt marti
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Für die Taufe eines Kindes sind deshalb folgende Sonntage 
nicht so glücklich, weil wir an diesen Sonntagen regelmäßig 
das Abendmahl feiern:

• in Reken der 1. Sonntag im Monat  
• in Gescher der 3. Sonntag im Monat

Bitte nehmen Sie Kontakt mit dem Gemeindebüro auf, um 
die Termine für die Taufe und das Taufgespräch abzustimmen. 

• Paten

Paten können Ihnen und Ihrem Kind helfen, in den christ-
lichen Glauben hineinzuwachsen. Denn keines Menschen 
Glauben ist fertig, keiner so vollkommen, dass er nicht noch 
wachsen und sich entwickeln könnte. Und in Gemeinschaft 
geht das viel einfacher als für sich allein. Deshalb wählen die 
Eltern für Ihr Kind in der Regel zwei (oder mehr) Paten. Da 
das Patenamt ein „kirchliches Amt“ ist, kann in der Regel nur 
Pate werden, wer einer christlichen Kirche angehört.

Bei der Taufe bekräftigen die Paten den Wunsch der Eltern, 
ein Kind auf den Namen des Dreieinigen Gottes – auf den 
Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes 
– zu taufen. Und sie versprechen, ihrem Patenkind zu helfen, 
in den christlichen Glauben hineinzuwachsen. 

Zeigen Sie Ihrem Kind und Ihrem Patenkind, was Ihnen selbst 
Mut macht, worauf Sie hoffen und wem gegenüber Sie sich 
verantwortlich fühlen; das ist lebendiger Ausdruck Ihres per-
sönlichen Glaubens!

• Taufsprüche

Es ist eine gute Sitte, einem Kind bei der Taufe einen Tauf-
spruch mit auf den Lebensweg zu geben. Dieser Taufspruch 
kann so etwas werden wie eine Überschrift, ein Motto, über 
dem Leben ihres Kindes. Es ist ein Wort der Ermutigung und 

des Zuspruches aus der Bibel. Er will dem Kind – und den 
Eltern! – vor Augen führen: Gott sagt „Ja“ zu deinem Leben; 
es ist schön, dass es dich gibt!

Die nachstehende Sammlung von Taufsprüchen soll Ihnen 
eine Hilfestellung bei der Auswahl geben. Natürlich können 
Sie auch gern ein anderes Bibelwort wählen, das etwas von 
der oben genannten Zusage widerspiegelt.

• Taufkerze

Bei der Taufe bekommt ihr Kind eine Taufkerze – Licht vom 
Licht der Osterkerze. Sie erinnert uns an das österliche Licht 
der Auferstehung und steht so für das Licht des Lebens, das 
Christus für uns sein will. 

Die Taufkerze kann Ihnen auch helfen, den Tauftag Ihres 
Kindes in den folgenden Jahren als einen besonderen Tag zu 
gestalten. Oder Sie verwenden die Taufkerze zum Geburtstag 
Ihres Kindes als „Lebenslicht“. Nach christlichem Verständ-
nis werden wir Menschen ja in der Taufe wiedergeboren zu 
einem Leben im Geiste Jesu. So wird die brennende Taufkerze 
am Geburtstag zum Zeichen, dass wir unser Leben unsern 
Eltern verdanken – und ebenso der liebevollen Zuwendung 
Gottes. 

Wir freuen uns, wenn Sie eine eigene Taufkerze mitbringen. 
Haus Hall z.B. fertigt für Sie geschmückte Taufkerzen an. Oder 
vielleicht möchten die Paten eine Taufkerze als sehr persön-
liches Geschenk für ihr Patenkind gestalten? Mit Wachsplat-
ten zum Verzieren, die es in Bastel- oder Kerzengeschäften 
gibt, kann man leicht kleine oder größere Kunstwerke und 
Erinnerungsstücke gestalten.

• Sie können sich einbringen, …

dazu laden wir Sie herzlich ein! Wenn Sie Ideen zur Gestal-
tung des Gottesdienstes haben, wenn Sie, die Paten oder die 
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Großeltern, Familie oder Freunde etwas beitragen möchten 
– beispielsweise ein Liedwunsch, ein Gebet, ein Gedicht 
oder einen musikalischen Beitrag – dann sprechen Sie uns 
an. Gemeinsam finden wir den besten Platz für Ihre Beiträge 
innerhalb des Gottesdienstes.

• Fotografieren, Filmen, Video usw.

Das Wirken des Heiligen Geistes in der Taufe lässt sich nicht 
fotografieren. Deshalb empfehlen wir Ihnen, sehr zurückhal-
tend zu fotografieren oder ganz darauf zu verzichten.

Selbstverständlich haben Sie im Anschluß an den Gottesdienst 
die Möglichkeit, in der Kirche Erinnerungsfotos zu machen. 
Ihr Pfarrer wird Ihnen, wenn Sie es wünschen, sicherlich auch 
gern für ein Foto zur Verfügung stehen.

Einige Taufsprüche

Der HERR segne dich und behüte dich; der Herr lasse sein 
Angesicht leuchten über dir und sei dir gnädig; der Herr 
erhebe sein Angesicht über dich und gebe dir Frieden.  
(4. Mose 6,24-26)

Sei getrost und unverzagt. Laß dich durch nichts erschrecken 
und verliere nicht den Mut. Denn der HERR, dein Gott, ist 
bei dir, wohin du auch gehst. (Josua 1,9)

Du tust mir kund den Weg zum Leben: Vor dir ist Freu-
de die Fülle und Wonne zu deiner Rechten ewiglich.  
(Psalm 16,11)

Der HERR ist mein Fels und meine Burg, mein Erretter, mein 
Gott, auf den ich mich verlasse (Psalm 18,3)

Gottes Wege sind gute Wege. Seine Worte sind aufrichtig 
und wahr. Er ist ein Schutz für alle, die ihm vertrauen. 
(Psalm 18,31)

Der HERR ist mein Hirte, mir wird nichts mangeln. Er führet 
mich auf rechter Straße um seines Namens willen. (Psalm 
23,1+3b)

Der HERR ist mein Licht und mein Heil, vor wem sollte ich 
mich fürchten? (Psalm 27,1)

Siehe, die Augen des HERRN begleiten alle, die ihm ver-
trauen, alle, die auf seine Güte hoffen. (Psalm 33,18)

Dennoch bleibe ich stets an dir, denn du hältst mich bei 
meiner rechten Hand, du leitest mich nach deinem Rat und 
nimmst mich am Ende mit Ehren an. (Psalm 73,23f.)

Weise mir, Herr, deinen Weg, daß ich in deiner Wahrheit 
lebe; erhalte mein Herz bei dem einen, daß ich deinem 
Namen Ehre mache. (Psalm 86,11)

Dankt ihm, lobt seinen Namen. Denn der Herr ist freundlich 
und seine Gnade währt ewig. (Psalm 100, 4-5)

Lobe den HERRN, meine Seele, und vergiß nicht, was er 
dir Gutes getan hat. (Psalm 103,2)

Ich danke dir dafür, daß ich wunderbar gemacht bin; wun-
derbar sind deine Werke, das erkennt meine Seele. (Psalm 
139,14)

Verlaß dich auf den HERRN von ganzem Herzen, und 
verlaß dich nicht auf deinen Verstand, sondern gedenke an 
ihn auf allen deinen Wegen, so wird er dich recht führen. 
(Sprüche 3,5f.)

Des Menschen Herz erdenkt sich seinen Weg - aber der 
Herr allein lenkt den Schritt. (Sprüche 16,9)
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Fürchte dich nicht, denn ich bin mit dir; weiche nicht zu-
rück, denn ich bin dein Gott. Ich stärke dich, ich helfe dir 
auch, ich halte dich durch die rechte Hand meiner Gerech-
tigkeit. (Jesaja 41,10)

So spricht der HERR: Fürchte dich nicht, denn ich habe 
dich erlöst. Ich habe dich bei deinem Namen gerufen, du 
bist mein. (Jesaja 43,1)

Es sollen wohl Berge weichen und Hügel hinfallen, aber 
meine Gnade soll nicht von dir weichen, und der Bund 
meines Friedens soll nicht hinfallen, spricht der HERR, dein 
Erbarmer. (Jesaja 54,10)

Ich weiß wohl, was ich für Gedanken über euch habe, 
spricht der HERR: Gedanken des Friedens und nicht des 
Leides. Ich will euch eine Zukunft und Hoffnung geben. 
(Jeremia 29,11)

So spricht der HERR: Suchet mich, so werdet ihr leben. 
(Amos 5,6)

Selig sind die Barmherzigen; denn sie werden Barmherzig-
keit erlangen. (Matthäus 5,7)

Selig sind die Friedensstifter, denn sie werden Gottes Kinder 
heißen. (Matthäus 5,9)

Christus sagt: Ich bin bei euch alle Tage bis an der Welt 
Ende. (Matthäus 28,20b)

Freut euch nicht, daß euch die Geister untertan sind. Freut 
euch aber, daß eure Namen im Himmel geschrieben sind. 
(Lukas 10,20)

Christus spricht: Ich bin das Brot des Lebens. Wer zu mir 
kommt, den wird nicht hungern; und wer an mich glaubt, 
den wird nimmermehr dürsten. (Joh 6,35)

Jesus Christus spricht: Ich bin das Licht der Welt. Wer mir 
nachfolgt, der wird nicht wandeln in der Finsternis, sondern 
wird das Licht des Lebens haben. (Joh 8,12)

Christus sagt: Ich bin der gute Hirte und kenne die Meinen, 
und die Meinen kennen mich; und ich gebe ihnen das ewi-
ge Leben, und niemand wird sie aus meiner Hand reißen. 
(Joh 10,14+28)

Daran wird jedermann erkennen, daß ihr meine Jünger seid, 
wenn ihr in Liebe miteinander umgeht. (Joh 13,35)

Vertraue auf Jesus als deinen Herrn, so wirst du und dein 
Haus selig. (Apg 16,31)

Wir wissen aber, daß denen, die Gott lieben, alle Dinge 
zum Besten dienen (Röm 8,28)

Der Gott der Hoffnung aber erfülle euch mit aller Freude 
und mit Frieden im Glauben, damit ihr immer reicher 
werdet an Hoffnung durch die Kraft des heiligen Geistes. 
(Röm 15,13)

Denn Gott ist treu, durch den ihr berufen seid zur Gemein-
schaft seines Sohnes Jesus Christus, unseres Herrn. (1 Kor 
1,9)

Ihr seid teuer erkauft; werdet nicht der Menschen Knechte. 
(1 Kor 7,23)

Der Herr ist der Geist; wo aber der Geist des Herrn ist, da 
ist Freiheit. (2 Kor 3,17)

Christus spricht: Laß dir an meiner Gnade genügen; denn 
meine Kraft ist in den Schwachen mächtig. (2 Kor 12,9)

Gott will, daß allen Menschen geholfen werde und sie zur 
Erkenntnis der Wahrheit kommen. (1 Tim 2,4)
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Kämpfe den guten Kampf des Glaubens; ergreife das ewige 
Leben, wozu du berufen bist und bekannt hast das gute 
Bekenntnis vor vielen Zeugen. (1 Tim 6,12)

Gott hat uns nicht gegeben den Geist der Furcht, sondern 
der Kraft und der Liebe, und der Besonnenheit. (2 Tim 1,7)

Alle eure Sorge werft auf ihn; denn er sorgt für euch. (1 
Petr 5,7)

Seht, welch eine Liebe uns der Vater erwiesen hat, daß wir 
Gottes Kinder heißen sollen - und wir sind es auch! (1 Joh 
3,1)

Gott ist die Liebe; und wer in der Liebe bleibt, der bleibt in 
Gott und Gott in ihm. (1 Joh 4,16)

Alles, was von Gott geboren ist, überwindet die Welt; und 
unser Glaube ist der Sieg, der die Welt überwunden hat. 
(1 Joh 5,4)

Weitere Informationen rund um die Taufe und Vorschläge für 
Taufsprüche finden Sie auch im Internet auf einer Seite der 
Evangelischen Kirche in Deutschland (EKD) unter

www.taufspruch.de

am anfang
nichts
als eine
offene tür ich habe dich
 ins leben gerufen -
 sagt gott, der schöpfer
am anfang
nichts
als eine
einladung trau meinem wort
 und folge mir -
 sagt gott durch seinen sohn
am anfang
nichts
als ein
versprechen ich bin dir nah
 spür meine kraft und hilfe -
 sagt gott durch seinen geist
am anfang
nichts
als eine
hoffnung ich will erfahrungen machen
 mit gott und seinen zusagen -
 sagt der glaube
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